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dient. Die Diode D1 wird allgemein als Freilaufdiode 
bezeichnet und sorgt dafür, dass die beim Abschal-
ten des Relais entstehende Induktionsspannung auf 
0,7 V begrenzt wird und somit kein Schaden an den 
üblicherweise steuernden Transistorstufen entsteht. 
Würde die Diode fehlen, könnten Spannungsimpulse 
mit mehr als 100 V auftreten. Die drei Umschaltkon-
takte des Relais sind auf die Klemme KL3 geführt und 
entsprechend ihrer Funktion mit den üblichen engli-
schen Abkürzungen markiert. NC (Normally Closed) 
bezeichnet den im Ruhezustand geschlossenen Öff-
nerkontakt, NO (Normally Open) den im Ruhezustand 
geöffneten Schließerkontakt und C (Common) den 
Arbeitskontakt, der als gemeinsamer Wechslerkon-
takt zwischen den anderen beiden Kontakten um-
schaltet.
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Bild 1: Das Schaltbild des Relaismoduls RSM1

Bild 2: Die Platinenfotos des RSM1 und die zugehörigen Bestückungspläne

Bild 3: So werden die Schraub-
klemmen KL1 und KL2 zusam-
mengesetzt.

Nachbau
Die wenigen bedrahteten Bauteile 
werden alle auf der Platinenober-
seite bestückt und auf der Unter-
seite verlötet. Als Unterstützung 
beim Nachbau dienen die in Bild 2 
dargestellten Platinenfotos und 
der Bestückungsdruck. 

Wir beginnen die Bestückung 
mit den Klemmen KL1 und KL2, die 
vor der Montage mit der Schwal-
benschwanzverbindung zu einem 
gemeinsamen Block zusammenzu-
fügen sind (Bild 3). 
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